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Musikunterricht als Erwachsene: ein Erfahrungsbericht
Welch ein schönes Gefühl, wieder wun-
derbare Melodien im Ohr mitzunehmen. 
Ich summe sie beim Kochen, beim Aufräu-
men, beim Wäsche aufhängen und beim 
Spazieren. Es tut mir gut, mein Lungen-
volumen beim Spielen zu erhöhen, Töne 
erklingen zu lassen und zu spüren. 
Beim Spielen auf meiner Klarinette trai-
niere ich nicht nur meinen Ansatz, son-
dern auch meine Bauchmuskeln. Ich atme 
tief bis in den Unterbauch. Das machen 
wir in unserem Alltag viel zu wenig. 
Diverse Hirnregionen werden bei mir neu 
angeregt und beeinflussen mein Gedächt-
nis positiv.

Ich nehme wieder Unterricht. Mit bald 40 
Jahren habe ich Überwindung gebraucht. 
Aber es fühlt sich gut und richtig an. Ein-
mal in der Woche, oder auch nur alle 
zwei, je nachdem wie ich Zeit zur Verfü-
gung habe, gönne ich mir 30 Minuten 
Einzelunterricht. 
Silvia Riebli kümmert sich in dieser Zeit nur 
um mich, meine Bedürfnisse und Wün-
sche. Ich darf sagen, welche Musik ich 
spielen will, ich darf entscheiden, was mir 
Spass macht und was nicht. Je nach Stim-
mung kann ich mich sogar therapieren 
(gemäss einem Artikel auf www.planet- 
wissen.de). Musizieren wirkt wie ein Jung-
brunnen für mein Gehirn, weil dort neue 
Nervenschaltungen gebildet werden. Mu-
sik wirkt auf Menschen. Haben Sie ge-
wusst, dass beim Musizieren, sogar nur 

schon beim Hören, der Herzschlag, der 
Blutdruck, die Atemfrequenz und die Mus-
kelspannung verändert wird? Ich kann je 
nach Musik, die ich spiele, sogar meinen 
Stresspegel vermindern. Tatsächlich hilft 
mir das Klarinette spielen, mich wieder zu 
erden. Erstens, weil ich bis in den unteren 
Bauch atme und zweitens, weil ich mich 
auf das Hier und Jetzt konzentriere. Wäh-
rend dem Spielen kann ich nicht an meine 
Aufgabenliste denken.
Die heutigen Musikschullehrpersonen spre- 
chen nicht mehr von Üben. Sie sind wie 
ein Lebenscoach. Sie motovieren und be-

gleiten. Wir Schüler spielen. Ja, es ist ein 
Spiel. Ein Spiel mit Tönen, Tasten, Klap-
pen, Saiten, Rhythmen und Lautstärken.

In meiner ersten Lektion Klarinettenunter-
richt für Wiedereinsteigerinnen durfte ich 
einfach drauflosspielen. Silvia Riebli hat 
mich auf dem Klavier begleitet. Das klang 
so schön. Ich hatte ein stärkendes Gefühl. 
Nach dem Unterricht war ich beflügelt. 
Probieren Sie’s aus!

Aus der Musikschulkommission
Daniela Halter

  Berichte im Lungern 
informiert
Es kommt immer wieder vor, dass Be-
richte auf dem digitalen Weg verloren 
gehen. Damit Sie sicher sein können, 
dass Ihr Beitrag, den Sie per Email der 
Redaktion zugesandt haben, auch an-
gekommen ist, wird dieser mit einem 
Antwort-Email bestätigt.
Wenn Sie innert 24 Std. keine Emp-
fangsbestätigung erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte per Telefon bei der 
Redaktion, Gabi Meier, 041 679 79 10.

Um eine gute Bildqualität im Lungern 
informiert zu erreichen, sollten die 
 Bilder eine hohe Auflösung haben (Da-
teigrösse ab ca. 1 MB). 
Bitte liefern Sie die Bilder separat zum 
Text als eigene Datei, die Original-Bild-
qualität bleibt so erhalten.
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Schützen Sie Ihre Holz-Fensterbank-Abdeckungen oder  
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